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S i t z u n g s v o r l a g e  
 
Drucksache Nr. 334/2018  Teningen, den 22. Oktober 2018 
 

 
Federführender Fachbereich: Fachbereich 3 (Soziales, Bildung, Familie, Bürgerservice) 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Technischer Ausschuss (nicht öffentlich) 04.12.2018 Vorberatung 
Gemeinderat (öffentlich) 18.12.2018 Beschlussfassung 

 
 

 
 
Betreff: 
 
Vergabe von Beratungsleistungen zum Kommunalen Notfallmanagement 
 
 
Es wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen: 
 
Die Beratungsleistungen zum Kommunalen Notfallmanagement werden an die EnBW zum 
Gesamtpreis von 13.970,60 Euro vergeben. 
 
[Vorschlag des Technischen Ausschusses: 11 Ja – 0 Nein – 1 Enthaltungen]  
 
 
Erläuterung: 
 
Nach § 5 Absatz 2 Nr.2 des Landeskatastrophenschutzgesetzes sind die Gemeinden zur 
Mitwirkung im Katastrophenschutz verpflichtet. Dies umfasst, Alarm- und Einsatzpläne für 
notwendig werdende Maßnahmen in Abstimmung mit den Alarm- und Einsatzplänen der 
Katastrophenschutzbehörde auszuarbeiten und weiterzuführen.  
 
Um auf mögliche Szenarien wie Hochwasser, flächendeckender Stromausfall sowie Groß-
schadensereignisse und Krisenunfallsituationen vorbereitet zu sein, sollen nun Planungs- 
und Beratungsleistungen vergeben werden.  
 
Die EnBW hat der Gemeinde Teningen ein Angebot für Beratungsleistungen für die Lei-
tung einer Arbeitsgruppe „Notfallmanagement“ abgegeben. Die Arbeitsgruppe soll durch 
einen Workshop geführt werden, in dem eine ganzheitliche Analyse des Status Quo der 
Abwehrorganisation der Gemeinde erfolgt und daraus ein spezifischer Kriseneinsatzplan 
für verschiedene Szenarien entwickelt wird. Zudem soll eine Aufbau- und Ablauforganisa-
tion für Teningen erarbeitet werden. Das Ziel ist, in einem Krisenfall eine kurzfristige Hand-
lungsfähigkeit zu gewährleisten und alle Ausarbeitungen in einem Krisen- und Notfall-
handbuch festzuhalten. 
 
 
Es sollen insbesondere drei Szenarien untersucht werden. 

1. Großschadenslagen (Großbrände, Gefahrgutunglücke etc.) 
2. Flächendeckende Großereignisse, insbesondere Hochwasserlagen 
3. Andauernder Stromausfall 
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Das Angebot umfasst: 
  Die Durchführung eines Kompakt-Workshops (mit dem Schwerpunkt Aufbau und 

Ablauforganisation und Kommunikation)  
 Ein Arbeitsgruppenmeeting (inklusive Vor- und Nachbereitung der Termine) 
 Der Aufbau eines kompakten, individuell erstellten Krisenhandbuchs (gemäß der 

spezifischen Ausprägung für die Gemeinde Teningen) 
 Die Umsetzung eines Übungsmoduls (Stabrahmenübung mit Vorbereitung) 
 
Das Gesamtpaket besteht aus einem halbtägigen Kompakt-Workshop, einem halbtägigen 
Arbeitsgruppenmeeting, in dem die Kriseneinsatzpläne erstellt werden, und der Erstellung 
und Bearbeitung eines Krisenhandbuchs. Der Preis hierfür beträgt 8.940,00 Euro.  
 
Des Weiteren erfolgt ein Übungsmodul. Dies besteht aus zwei Teilen: der Planung einer 
Krisenübung als Stabsrahmenübung und der Durchführung und Beobachtung dieser 
Übung. Dabei werden verschiedene Szenarien in zwei halbtätigen Modulen durchlaufen. 
Der Preis hierfür beträgt 2.800,00 Euro. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Insgesamt beträgt der Angebotspreis der EnBW 11.740,00 Euro + 2.230,60 Euro Mehr-
wertsteuer = 13.970,60 Euro. 
 
Mittel in Höhe von 10.000 Euro stehen 2018 zur Verfügung. Für das Jahr 2019 wurden 
weitere Mittel angemeldet. 
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